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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Eintracht Karlsfeld II : TSV Eintracht Karlsfeld 
Freitag, 30.09.2022, 19:30 Uhr

Rotzoll und Hohmann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV
Eintracht Karlsfeld im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Dachau/München-Nord
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) beim TSV Eintracht Karlsfeld II benennen, der schon nach
unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Freitagabend mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 26:9 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Rotzoll und
Hohmann, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Lange dagegenhalten konnten Gamsreiter / Mohr beim 2:3
gegen Rotzoll / Hohmann. Das Spiel verloren Gamsreiter / Mohr dennoch im 5. Satz. Steinborn /
Thumm verloren ihr Spiel gegen Jafari / Maier unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 3:11, 8:11, 8:
11. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Günter Gamsreiter beim letztendlich klaren 0:3 gegen Hoshiar Jafari. Beim wenig
später folgenden 0:3 gegen Lasse Rotzoll fand Manuela Mohr von Anfang an kaum Mittel, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Mit 3:1 hatte Falko Steinborn im Match gegen Claus Maier indes die
Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überaus überraschenden Erfolg.
Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im vierten Satz, der insgesamt 34 Punkte
beinhaltete. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte danach Werner Thumm letztlich parat, um
Winfried Hohmann final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich
nichts zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Eintracht Karlsfeld II und
TSV Eintracht Karlsfeld. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Günter Gamsreiter bei der
letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Lasse Rotzoll. Da war final wirklich nichts zu
holen. Manuela Mohr hatte im Einzel gegen Hoshiar Jafari am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Chancenlos war wiederum dann Falko Steinborn
gegen Winfried Hohmann nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 2:7. Die erfolgsbringende Taktik fehlte wenig
später Werner Thumm bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Claus Maier ab Ballwechsel 1. Das
musste man neidlos anerkennen. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 8:2.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Eintracht Karlsfeld II nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den TSV Milbertshofen III am 11.10.2022 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des TSV Eintracht Karlsfeld wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TSV Schwabhausen III am 07.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Eintracht Karlsfeld II

Doppel: Gamsreiter / Mohr 0:1, Steinborn / Thumm 0:1 
Einzel: G. Gamsreiter 0:2, M. Mohr 1:1, F. Steinborn 1:1, W. Thumm 0:2 
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 TSV Eintracht Karlsfeld
Doppel: Rotzoll / Hohmann 1:0, Jafari / Maier 1:0 
Einzel: L. Rotzoll 2:0, H. Jafari 1:1, W. Hohmann 2:0, C. Maier 1:1


